
Der Bundesrat trifft sich mit der Waadtländer
Bevölkerung

Veröffentlicht am 15. April 2013

Bern, 15.4.2013 - Am Mittwoch, 24. April, begibt sich der Bundesrat für
die Bundesratssitzung «extra muros» ins Schloss Prangins (VD), einen der
Sitze des Schweizerischen Nationalmuseums. Im Anschluss daran sollen
die Mitglieder der Schweizer Regierung mit der Waadtländer Bevölkerung,
dem Staatsrat und den regionalen Behörden in Nyon zusammenkommen.

Bundeskanzlei
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Mehr über «Der Bundesrat trifft sich mit der
Waadtländer Bevölkerung»

Der Bundesrat möchte seine grosse Verbundenheit mit den verschiedenen
Regionen unseres Landes zum Ausdruck bringen. Deshalb hat er 2010 angefangen,
den Kantonen einen Besuch abzustatten. Seither hat er sich in die Kantone Tessin,
Jura, Uri, Wallis, Basel-Stadt und Schaffhausen begeben. Seine siebte Sitzung "extra
muros" findet nun im Kanton Waadt statt. Es ist gleichzeitig seine dritte in der
Romandie. Mit dieser Sitzung im Waadtland möchte der Bundesrat auch
hervorheben, wie bedeutend dieser grösste und mit seinen rund 730 000
Einwohnerinnen und Einwohnern auch bevölkerungsreichste Kanton der
Westschweiz ist.

Bei einem Aperitif auf der Place du Château in Nyon wird der Bundesrat mit der
Bevölkerung der Region zusammenkommen. Ausgerichtet wird der Aperitif von der
Waadtländer Regierung und der Stadt Nyon. Er findet statt im Anschluss an die
Sitzung des Bundesrates. Er beginnt gegen 12 Uhr und dauert rund eine Stunde.
Der Bundesrat lädt im Anschluss daran die Waadtländer Regierung und den
Stadtpräsidenten von Nyon zum Mittagessen ein.

Information für die Medienschaffenden
Es findet eine kurze Medienkonferenz statt, sobald der Bundesrat beim Schloss
Prangins eintriff, das heisst:

Mittwoch, 24. April 2013, von 8.45 Uhr bis 9.00 Uhr.

Die Medienvertreterinnen und -vertreter sind zudem herzlich eingeladen, ab rund
12.00 Uhr am gemeinsamen Aperitif mit der Bevölkerung in Nyon teilzunehmen. In
diesem Rahmen können Fotos gemacht werden. Weil aber die Zeit sehr beschränkt
ist und der Kontakt mit der Bevölkerung hier Vorrang hat, sind die
Medienschaffenden gebeten, da keine Interviews mit den Mitgliedern des
Bundesrates zu machen. Das ist im Übrigen auch der Grund dafür, dass vor Beginn
der Sitzung in Prangins eine kurze Medienkonferenz stattfindet.

Interessierte Medienvertreterinnen und -vertreter, die an der Medienkonferenz in
Prangins  teilnehmen wollen, sind gebeten, sich bis
Dienstag, 23. April, 10.00 Uhr bei der Bundeskanzlei
(susanna.walser@bk.admin.ch, 031 322 37 91) anzumelden.

Zum Schweizerischen Nationalmuseum....
Unter dem Dach des Schweizerischen Nationalmuseums (SNM) sind die drei
Museen - Landesmuseum Zürich, Château de Prangins und das Forum Schweizer
Geschichte Schwyz - sowie das Sammlungszentrum in Affoltern am Albis vereint.
Die Museen präsentieren in ihren ständigen Ausstellungen Schweizer Geschichte
von den Anfängen bis heute und erschliessen die schweizerischen Identitäten und
die Vielfalt der Geschichte und Kultur unseres Landes.
Wechselausstellungen zu mehr gegenwartsbezogenen Themen ergänzen ihr
Angebot. Weiterführende Informationen unter:
www.nationalmuseum.ch/d/index.php



Adresse für Rückfragen
André Simonazzi, Bundesratssprecher
Tel. : 031 322 37 03 ; andre.simonazzi@bk.admin.ch
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